	[image: image1.jpg]



	Abteilung II/5 – Erwachsenenbildung
	[image: image2.png]b m:u I( Bundesministerium fir
| rrwrry——






ANTRAG AUF FÖRDERUNG 2012 und 2013
zum Schwerpunkt

	MitarbeiterInnenqualifizierung / Qualitätsentwicklung


Fachspezifische Erstausbildung für BasisbildungstrainerInnen (FEA) 
Förderzeitraum:       20      bis       20     
Kontaktperson bei Rückfragen
	Name
	     

	Adresse
	     

	Telefon
	     

	Fax
	     

	e-mail
	     


Inhalt Antragsunterlagen

	A. Allgemeine Angaben zum Fördernehmer / zur FEA
	

	A.1. Stammdaten des Fördernehmers
	 FORMCHECKBOX 


	A.2. Qualitätsnachweis
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	B. Maßnahmenteil FEA
	

	B.1. Beschreibung der inhaltlichen Umsetzung des Rahmencurriculums
	 FORMCHECKBOX 


	B.2. Stundenausmaß
	 FORMCHECKBOX 


	B.3. Berufsbegleitend/ geblockt 
	 FORMCHECKBOX 


	B.4. Anzahl der TeilnehmerInnen
	 FORMCHECKBOX 


	B.5. Leistungsumfang (Personaleinsatz, Dauer, etc.)
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	C. Maßnahmenteil Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung
	

	C.1. Beschreibung der TeilnehmerInnenakquise
	 FORMCHECKBOX 


	C.2. Kooperationen
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	D. Qualifikation der MitarbeiterInnen
	 FORMCHECKBOX 


	D.1. Leitung
	 FORMCHECKBOX 


	D.2. ReferentInnen
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	E. Finanzplan
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	F. Zustimmungserklärungen
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	G. Nachweise
	

	Vereinsregisterauszug oder Nachweise für den Bestand und die Zeichnungsberechtigung der Organisation
	 FORMCHECKBOX 


	
	


Hinweise:
Unlesbare und unvollständige Ansuchen werden vom BMUKK nicht bearbeitet und zurückgeschickt.


 FORMCHECKBOX 
 Zutreffendes ankreuzen!
A. Allgemeine Angaben zum Fördernehmer / zur FEA
	A.1. Stammdaten des Fördernehmers

	Name der Institution
     
Anschrift

e-mail

Webadresse

     
     
     
Rechtsform
 FORMCHECKBOX 
   Verein
Vereinsreg.Zl.:      
 FORMCHECKBOX 
   GesmbH 

 FORMCHECKBOX 
   andere Rechtsformen und zwar      
Firmenbuchnummer:      
GeschäftsführerIn
Telefon

Fax

e-mail

     
     
     
     
Bankverbindung

Bank

Konto-Nr.

BLZ

IBAN

BIC/SWIFT-Code
Kontobezeichnung

     
     
     
     
     
     
Überweisung ist aufgrund von SEPA auch im Inland nur mit IBAN und BIC möglich!
Vorsteuerabzugsberechtig
 FORMCHECKBOX 
    ja
  FORMCHECKBOX 
    teilweise (in %)       
 FORMCHECKBOX 
    nein
Umsatzsteuerveranlagt
ja, UID-Nr.:      
 FORMCHECKBOX 
    nein
Unterliegt der/die Förderungswerber/in einer Beschränkung in der Verfügung über das Vermögen? Ist oder war (innerhalb der letzten 5 Jahre) gegen einen/eine der Gesellschafter/innen einer Personengesellschaft, der Organe einer Kapitalgesellschaft, einer sonstigen juristischen Person sowie des/der Inhabers/Inhaberin eines Einzel​unternehmens ein Zwangsvollstreckungs-, Konkurs- oder Ausgleichsverfahren anhängig?

     



	A.2. Qualitätsnachweis
· Beschreibung des Qualitätsverständnisses speziell hinsichtlich Informationsfluss, Koordination des Lehrgangs, Erreichbarkeit, Umgang mit Rückmeldungen und Beschwerden der TeilnehmerInnen

	· Dokumentation der Voraussetzungen für den Erhalt des Zertifikats über die erfolgreiche Teilnahme an der FEA

	     



B. Maßnahmenteil FEA
	B.1. Beschreibung der inhaltlichen Umsetzung des Rahmencurriculums
Unter Berücksichtigung der in dem Aufruf formulierten Erfordernissen: Umsetzung der Prinzipien, Umsetzung der Querschnittsmaterien, Darstellung der Rahmenbedingungen für die Umsetzung, Beschreibung der begleitenden Praxisreflexion

	     



	B.2. Stundenausmaß

	     



	B.3. Berufsbegleitend/ geblockt (Zeitplan)

	     



	B.4. Anzahl der TeilnehmerInnen

	     



	B.5. Leistungsumfang (Personaleinsatz, Dauer, etc.)

	     



C. Maßnahmenteil Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung
	C.1. Beschreibung der TeilnehmerInnenakquise

	     



	C.2. Kooperationen (fakultativ)

	     



D. Qualifikation der MitarbeiterInnen
	D.1. Leitung (Name, Funktion in der Organisation / innerhalb des Angebotes / Tätigkeitsschwerpunkte, Art des Vertragsverhältnisses und Kompetenzprofil)

	     



	D.2. ReferentInnen (Name, thematische Schwerpunkte, Art des Vertragsverhältnisses, Qualifikationen)

	     



E. Finanzplan
	Betrag

Personalkosten
Projektleitung

     
Person(en)

     
ProjektmitarbeiterInnen


Person(en)


Ausbildungspersonal


Person(en)


Administration


Person(en)


Sonstiges Personal


Person(en)


Summe - Personalkosten

0,00 D3:D7 \# "0,00" 
Sachkosten
Honorare/Werkverträge/freie Dienstverträge ohne Lohnkosten

   - Externes Ausbildungspersonal


   - Öffentlichkeitsarbeit (exkl. Sachmittel)


   - Reinigung (exkl. Sachmittel)


   - Sonstiges


Reisekosten


Lehr- und Lernmittel


Miete und Betriebskosten


Bürobedarf


Telefon/ Porto/ Internet


Reinigung (Sachmittel)


Energiekosten (Gas/ Strom)


Versicherungen


Öffentlichkeitsarbeit (Sachmittel)


Investitionen/ Abschreibungen


Miete/ Leasing von Ausstattungsgegenständen


Geringwertige Wirtschaftsgüter


Sonstiges


Summe - Sachkosten

0,00
GESAMTKOSTEN

0,00
Einnahmen/Öffentliche Förderungen
Mitgliedsbeiträge, Teilnahmegebühren, etc. nicht vorgesehen

Länder


Gemeinden


AMS


Sonstige (z.B. Eigenmittel)


Summe - Einnahmen

0,00
BEANTRAGTE FÖRDERUNG (BMUKK - Abteilung EB)
0,00



F. Zustimmungserklärung

	Ich/Wir nehme/n zur Kenntnis, dass die im Zusammenhang mit der Anbahnung und Abwicklung des Vertrages anfallenden personenbezogenen und automationsunterstützt verarbeiteten Daten, deren Verwendung eine wesentliche Voraussetzung für die Wahrnehmung einer dem Förderungsgeber gesetzlich übertragenen Aufgabe oder sonst gemäß §§ 7 bis 11 des Datenschutzgesetzes 2000, BGBl. I Nr. 165/1999, in der jeweils geltenden Fassung, zulässig ist, vom Förderungsgeber für Zwecke des Abschlusses und der Abwicklung des Förderungsvertrages, der Wahrnehmung der dem Förderungsgeber gesetzlich übertragenen Aufgaben und für Kontrollzwecke verwendet und an Organe und Beauftragte des Rechnungshofes (insbesondere gemäß § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 1 und § 13 Abs. 3 des Rechnungshofgesetzes 1948, BGBl. Nr. 144, in der jeweils geltenden Fassung) und des Bundesministeriums für Finanzen (insbesondere gemäß §§ 43 bis 47 und 54 des Bundeshaushaltsgesetzes sowie §§ 8 und 9 der „Allgemeinen Rahmenrichtlinien für die Gewährung von Förderungen aus Bundesmitteln“ in der jeweils geltenden Fassung) übermittelt werden können.

Sollte das Ansuchen abschlägig entschieden werden, wird vorstehende Zustimmungserklärung unwirksam.

     ,      
__________________________________

Ort/Datum

___________________________________

rechtsverbindliche Unterschrift

(gemäß Statuten oder Geschäftsordnung)
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